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Konzentrierte Säuren 
Entsorgungshinweise zu konzentrierten Säuren 
 
 

 Interne Bezeichnung: Konzentrierte Säure 
 Abfallart: Chromschwefelsäure, Phenolschwefelsäure, Königswasser, Salzsäure, Schwefelsäure, 

Phosphorsäure, Salpetersäure usw. 
 Abfallschlüsselnummer: 110105 
 Verpackung: 5 Liter Kunststoffkanister oder Originalgebinde 
 Annahme: Abfallzwischenlager Gebäude C4 6 oder über Feinchemikalienentsorgung Gebäude A4 7 

 
 

Entsorgungshinweise 
 
Die Verwendung von Chromschwefelsäure und Phenolschwefelsäure sollte aufgrund ihrer Giftigkeit vermieden 
werden. Diese Chemikalien sind getrennt zu sammeln.  
 
Flusssäure muss deutlich mit der Bezeichnung "Flusssäure" gekennzeichnet werden. Vor dem arbeiten mit 
Flusssäure ist eine Schulung bei der Stabstelle Arbeitsschutz erforderlich.  
 
  

Konzentrierte Säuren können auch in Originalgebinden entsorgt werden!  
Gemische aus Salpetersäure und Salzsäure sind verboten!  
Salpetersäure und Salzsäure sind getrennt zu sammeln. Königswasser ist zum Transport nicht zugelassen.  
 

 
Die Annahme der Abfälle erfolgt zu den üblichen Entsorgungszeiten. Die befüllten Abfallbehälter sind bei der 
Annahme am Abfallzwischenlager, Gebäude C 4 6 in einen Sammelcontainer einzustellen. Infos für die 
Entsorgung von Originalgebinden siehe Entsorgungshinweise „Feinchemikalienreste“. 
 
 
 
 


